
An.frage WI-~'f$_~ __ '8;Q __ 5.if __ 

der Abg. Dr. H u r d e 8, F r iBO hundGenossen 

an die Bundesl'eg;tel'u.:ng~ 

betreffend des ScrJJ1lut Z'~ und Schundges et z. 

7.Mai 1952 

Das Bundf.~sge~etz vom. ;S1.1Järz 1950 über die Bekämpfu.ng unzüchtiger 

Ver8ffentlichUl'lgen tmd den Schutz der Jugend gegen sittliche Gefährung, 

BGBl~ Nr. 97 ~ besagt im § 11 Abs. 2 und § 12 Abs. 2, dass der Landes

ha.uptmann '11011 Amts wegen 'Oder a.uf Antrag bestimmter Behörden oder Per

sonen Verbtei tungbeschränkullgen für Sohriftwerke für das betreffende 

Bundesland erlassen kann~ 

Der Vel'fassU!lgsgerichtshof hat mit Erkenntnis vom 20 .. März 1952, 

G. Z.G 9/51, eHe erwähllt (;m B~sti:mmungen als verfassungswidrig aufgeho

ben. Nach Auffa,ssung des Verfassungsgerichtshofes sei der Landeshaupt

mann, solange die 'Ei.m-ichtung der Siaherheitsdirektoren bestehe, fUr die 

in den erwähnten Paragraphen festgelegten Verfügung<fn nicht zuständig .. 

Anderersei tee ind j 0doeh d.ie Sicherheitsdirektoren in dem eingangs er

wähnten Bundesgeset.z nicht erlJ'lähnt. 

Die unterzeich:ti.eteh Abgeordneten stellen daher an die Bundesregierung 

die 

A 11 fra g e: ... 'III;I><II:t ...... __ , ... ___ <c<- __ 

Ist die BundesregLr'tmg 'berelH, dem Nationalrat ehestens eine Regierungs

vorlage zu il'becrmitteln a die eine; Änderung des Bundesgesetzes vom 31.März 

1950 Ühr.'l' die Bekänrpfung unzüchtiger Veröffentliohungen und den Sohutz 

der Jugend gegen ßlH tUche Gefährung J BGB1. NI'. 97, im,· obigen Sinne be

inhaltet? 
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